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Private Sperrmüll-Anlieferung

Di. u. Do.: 15 - 18 Uhr u. Sa.: 8 - 12 Uhr

bei der TREA, Tel.: 5079-122

(nur mit Sperrmüllkarte)

Biotonne: Dienstag, 20.10.

Restmüll: Dienstag, 20.10.

Gelber Sack: Donnerstag, 29.10.

Papiertonne: Freitag, 30.10.

Papiersammlung: Samstag, 14.11.

Häckselzugaktion: 13./14. und 16.11.

Anmeldung: Tel. 07631 9359539
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Feuerwehr
Notruf 112
Kommandant
Hagenbach
privat 07634/3201
Dienst 07634/402-25

Polizei
Notruf (Überfall,
Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten
Heitersheim 07634/50 71-0
(Mo.- Fr. 7.30 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 17.00 Uhr)

Unfallrettungsdienst
Krankenwagen
(ohne Vorwahl) 19222
DRK-Rettungshundestaffel

0761/8 85 08 22

Der ärztliche und kinderärztliche
Notfalldienst ist zu folgenden Zeiten
zu erreichen:

Mo. + Di. + Do.: 18.00 - 8.00 Uhr;
Mi.: 12.00 - 8.00 Uhr
Fr.: 16.00 - 8.00 Uhr;
Sa. + So. +
feiertags: 8.00 - .8.00 Uhr

Telefonnummer:
01805/1 92 92-3 00

ZAHNARZT

Zahnärztliche Notrufnummer:

0180/3 22 25 55-40

Dr. Schmitz/Dr. Teller
Steinmattenstr. 12 Tel. 07634/2585

Tierärztlicher Notdienst
Markgräflerland:Tel. 07631/36536

APOTHEKEN

Der Apothekendienst beginnt um
8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr
des folgenden Tages!
16.10.2009
Zollmatten-Apotheke
Poststr. 22, Heitersheim
17.10.2009
Batzenberg-Apotheke
Basler Str. 82, Schallstadt
18.10.2009
Malteser-Apotheke
Im Stühlinger 16, Heitersheim
19.10.2009
Katharina Barbara Apotheke

Hauptstr. 48, Sulzburg
Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, Pfaffenweiler
20.10.2009
Rats-Apotheke
Lammplatz 11, Bad Krozingen
21.10.2009
Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16a, Hartheim
22.10.2009
Apotheke am Bahnhof
Bahnhofstr. 6, Bad Krozingen
23.10.2009
Linden-Apotheke
Breitenweg 10a, Buggingen
Tuniberg-Apotheke
St.-Erentrudis-Str. 22, Munzingen
24.10.2009
Breisgau-Apotheke
Staufener Str. 1, Kirchhofen
25.10.2009
Schwarzwald-Apotheke
St.-Ulrich-Str. 2, Bad Krozingen

NOTRUFE - BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE - APOTHEKEN

TELEFON ARZT TIERARZT APOTHEKEN

Bürgermeisteramt 07634 /4020
Gas 0180/2 76 77 67
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1 605050
Störungs-Nummer 0180 1 605044
Wasser 07634/40215

oder 07634/507162
Notrufnummer Badenova 0800 2767767
Vergiftungs-Notruf 0761/1 92 40
DRK-Sozialdienst 07631/180551
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56
Telefonseelsorge 0800/1110111

Essen auf Rädern 07633/8404

Hebammen:
Frau Frick Binder 07633/7810
Frau Philipp 07634/35107
Frau Schmidle 07634/507095
Frau Milde 07634/50 32 47

SOS werdende Mütter e.V.
Kontaktperson: Frau Tanja Dilger 29 56

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043
(katholisch) 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg. 07633/12219

Hospizgruppe Südl. Breisgau 07633/69 59

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und
Jugendliche, Bismarckstraße 3-5
79379 Müllheim 0761/21 87 27 11

Integrationsfachdienst
Beratungsstelle für schwerbehinderte,
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Holzmarkt 8, 79098 Freiburg,
Tel. 0761/3 68 94-5 00, Fax 0761/3 68 94-5 50,
ifd@ifd-freiburg.de. Termine nach Vereinbarung

Anruf-Sammel-Taxi
Das Anruf-Sammel-Taxi holt Sie zu oder von Ih-
rer Zugverbindung in der Zeit von 19.30 und 2.00
Uhr (zu festgelegten Zeiten) nach telefonischer
Anmeldung ab.
Weitere Infos und Anmeldung unter:
Telefon 07634/31 34

DRK Bereitschaft 2764

TREFFPUNKT DER
ANONYMEN ALKOHOLIKER
Montag und Freitag (1. Freitag i.M. offenes
Meeting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum,
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- u. Beratungsstelle für
Menschen mit Behinderungen und ihre
Angehörigen Tel.: 07634/5 04 98 57

“Staufener Tafel e.V.”
Infos unter Tel. 07633 982089

„pflegeBegleiter“
stützen und begleiten Angehörige:
Angelika Rupp, Tel. 4221

Dorfhelferinnenwerk Tel.: 552717
Einsatzleitung Frau Fünfgeld

Weitere wichtige Anschlüsse

Wer vermisst ein junges
rot getigertes Kätzchen
Dieses ist Familie Walz (Weingut
Josef Walz) am frühen Montagmorgen,
12.10.09 zugelaufen
Tel. 553030

„Bürgerdienste/
Kleinanzeigen“

Bitte denken Sie daran, dass auf der
städtischen Homepage www.heiters-
heim.de unter „Bürgerdienste/Kleinan-
zeigen“ die Möglichkeit besteht, eine
kostenlose Kleinanzeige (mit Foto) für
Angebote und Gesuche aller Art aufzu-
geben!
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MGV 1841 Heitersheim e.V.
3 – 2 – 1 – Der Countdown läuft!

Morgen, Samstag 17. Oktober 2009, ist es endlich soweit: Der
Chor Intermezzo präsentiert um 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) in
der neuen Malteserhalle ein etwas anderes Chorkonzert unter dem
Titel

„Das Experiment – Jetzt kriegen wir Sie“.

Sie dürfen gespannt sein auf ein Konzert der besonderen Art, in ei-
ner neuen Halle, mit neuem Konzept und neuem Repertoire. Einen
Gaumenschmaus bereitet Ihnen sicherlich auch unser köstliches
Buffet mit verschiedenen Quiches, Hackbällchen, Hähnchenspie-
ßen und anderen Köstlichkeiten. Bedienen Sie sich schon vor Kon-
zertbeginn ab 18.30 Uhr an unserem Buffet. Wir freuen uns auf Sie
und laden Sie zum Experimentieren mit uns ein!
Karten hierfür sind im Vorverkauf bei Intercoiffure Brendle, Bad-
hausstr. 20, Tel. 2291 oder auch an der Abendkasse erhältlich.

Veranstalter: Freundeskreis FC Heitersheim
Kartenvorverkauf: Volksbank Breisgau Süd, Heitersheim und
Bad Krozingen sowie Sportgaststätte FC Heitersheim
Einlass ab 16 Jahren.

Seniorenprogramm

Erzählcafé
Island

Insel aus Feuer und Eis
- Diavortrag -

- Reise- und Erfahrungsbericht -

Peter Wengrzik

Mittwoch, 21. Oktober 2009
15:00 Uhr

Seniorenwohnanlage Klausengasse

Beginn mit Kaffee und Kuchen Eintritt frei

Keramikausstellung

in der „Villa urbana“

Gerd Leibe zeigt bis
zum 1. November 2009:

Neu geformte und glasierte Keramikarbeiten,

Klein- und Reliefplastiken,
Collagen, Skulpturen

und Keramikbilder.

Öffnungszeiten der „Villa urbana“:
Di-Sa: 13-17 Uhr

So+Feiert. 11-17 Uhr

Gerd Leibe würde sich über
Ihr Kommen sehr freuen.

Persönliche Anwesenheit immer sonntags
zwischen 11 und 14 Uhr.



ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Aufhebung des Bebauungs-
plans und der örtlichen Bau-
vorschriften für das Gebiet
„Bannwartgasse“
Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Stadt Heitersheim hat
am 13.10.2009 in öffentlicher Sitzung den
Entwurf der Aufhebungssatzungen des Be-
bauungsplans und der örtlichen Bauvor-
schriften für das Gebiet „Bannwartgasse“
gebilligt und beschlossen, diese nach § 3
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich
auszulegen.

Für den räumlichen Geltungsbereich der
Aufhebungssatzungen ist die Abgrenzung
des o. g. Bebauungsplans entsprechend
des nachfolgend abgedruckten Lageplans
vom 14.07.1971 maßgebend.

Das Plangebiet wird begrenzt:

im Osten: durch das Grundstück
Flst.Nr. 108, Honiggasse 14,

im Süden: durch den Bebauungsplan
„Bannwartgasse II“,

im Westen: durch die Grundstücke
Flst.Nr. 1412 und 1405/4,
Schwarzwaldstr. 28 und
Flst.Nr. 244/2,
Schwarzwaldstr. 13, sowie

im Norden: durch die Grundstücke
Flst.Nr. 243 und 240/1,
Am Sulzbach 44 und 46,
Flst.Nr. 127/1,

Am Sulzbach 54, und
Flst.Nr. 114.

Folgende Grundstücke liegen im Plange-
biet: Flst.Nr. 240, 115, 116 (westliche Teilflä-
che), 117 (westliche Teilfläche) und 127 (Am
Sulzbach 48 bis 52), 242, 241, 241/1, 113,
111, 111/1, 110, 112, 1413/1, 1415, 1416,
1417, 1418 und 1418/1 (Schwarzwaldstr. 15
bis 25 und 30 bis 40) sowie 113/1, 109
(Teilfläche) und 53 (Teilfläche).

Der Entwurf der Aufhebungssatzungen wird
mit Begründung von

Montag, den 26.10.2009,
bis einschließlich

Donnerstag, den 26.11.2009
(Auslegungsfrist)

im Rathaus Heitersheim, Hauptstr. 9, Flur im
Erdgeschoss Haus B, während der Öff-
nungszeiten öffentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen schriftlich auf dem Bürgermei-
steramt abgegeben werden oder mündlich
zur Niederschrift auf dem Stadtbauamt, Zim-
mer B 11 oder B 12, vorgebracht werden. Da
das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der
Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht wäh-
rend der Auslegungsfrist abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung un-
berücksichtigt bleiben können.

Heitersheim, den 16.10.2009

gez. Jürgen Ehret, Bürgermeister

SATZUNG
zur Änderung der Friedhofssatzung
(Friedhofsordnung und Bestattungsge-
bührensatzung) vom 09. Dezember 2003

Auf Grund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15
Abs. 1, 39 Abs. 2 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Ge-
setzes über das Friedhofs- und Leichenwe-
sen (Bestattungsgesetz) in Verbindung mit
den §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) sowie den §§
2, 11, und 13 des Kommunalabgabengeset-
zes für Baden-Württemberg (KAG) hat der
Gemeinderat der Stadt Heitersheim am 22.
September 2009 folgende Satzung zur Än-
derung der Friedhofssatzung vom 09. De-
zember 2003, zuletzt geändert am 09. De-
zember 2008 beschlossen:

§ 1
§ 4 Abs. 2 der Friedhofssatzung wird wie
folgt geändert:
(2) Zugelassen werden nur solche Gewer-
betreibende, die fachkundig, leistungsfähig
und zuverlässig sind. Die Gemeinde kann
für die Prüfung der Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit geeignete Nach-
weise verlangen, insbesondere dass die
Voraussetzungen für die Ausübung der Tä-
tigkeit nach dem Handwerksrecht erfüllt
werden. Die Gemeinde kann Ausnahmen
zulassen. Die Zulassung erfolgt durch Aus-
stellung eines Berechtigungsscheins; dieser
ist den aufsichtsberechtigten Personen der
Gemeinde auf Verlangen vorzuzeigen. Die
Zulassung wird befristet erteilt.

§ 2
§ 4 der Friedhofssatzung wird mit einem
neuen Absatz wie folgt ergänzt:
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Straßensperrung anläss-
lich des verkaufsoffenen
Sonntags am 18.10.2009
in der Straße „Im Stühlinger“ und der
Hauptstraße sowie Haltverbot in der
Johanniterstraße

Anlässlich des verkaufsoffenen Sonn-
tags am 18. Oktober 2009 werden die
Straße „Im Stühlinger“ und die Hauptstra-
ße gesperrt. Die Sperrung erfolgt von
12.00 bis ca. 18.30 Uhr.

In der Johanniterstraße gilt ab der Ein-
mündung Anne-Frank-Straße bis zur B 3
ein beidseitiges Haltverbot. Der Gehweg
auf der Nordseite der Johanniterstraße
steht jedoch den Fahrzeugen als Parkflä-
che zur Verfügung.

Wir bitten um Beachtung!



(6) Das Verfahren nach Abs. 1 und 2 kann
über einen Einheitlichen Ansprechpartner im
Sinne des Gesetzes über Einheitliche An-
sprechpartner für das Land Ba-
den-Württemberg abgewickelt werden; § 42
a und §§ 71 a bis 71 e des Landesverwal-
tungsverfahrensgesetzes in der jeweils gel-
tenden Fassung finden Anwendung.

§ 3
Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeord-

nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Änderungssatzung wird nach § 4 Abs.
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der
Stadt geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen. Das gilt nicht, wenn die
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Heitersheim, 22. September 2009

Jürgen Ehret

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Neue Konzession für die
Wasserkraftanlage Kembs
Die französische Regierung hat der Electrici-
té De France (EDF) eine neue Konzession
für die Wasserkraftanlage Kembs am Rhein
erteilt.
Der verfügende Teil der Entscheidung wird
gemäß § 9 b Abs. 3 und § 9 Abs. 2 des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) nachstehend öffentlich bekannt ge-
macht:
„Dekret Nr. 2009 721 vom 17. Juni 2009 über
den Ausbau und den Betrieb der Staustufe
Kembs im Departement HautRhin.
Der Premierminister verfügt nach Anhörung
des Staatsrates (Abteilung für Bauarbeiten
der öffentlichen Hand):

§ 1
Es werden genehmigt:

1.
Die Vereinbarung vom 09.06.2009 zwischen
dem Staatsminister für Ökologie, Energie,
nachhaltige Entwicklung und Raumordnung,
handelnd im Namen des Staates, und der
EDF über den Ausbau und den Betrieb der
Staustufe Kembs;

2.
das Pflichtenheft der Konzession für den
Ausbau und den Betrieb der Staustufe
Kembs.

Ein Exemplar dieser Vereinbarung und des
Pflichtenheftes sind dem vorliegenden Er-
lass zusammen mit einem Plan 1:25000 bei-
gelegt.

§ 2
Der Staatsminister für Ökologie, Energie,
nachhaltige Entwicklung und Raumordnung
ist mit der Durchführung des vorliegenden
Dekrets, das im Amtsblatt der französischen
Republik veröffentlicht wird, beauftragt.“

Das Dekret wurde am 20.06.2009 im Amts-
blatt der französischen Republik veröffent-
licht.

Das Dekret, die Vereinbarung und das
Pflichtenheft liegen 2 Wochen, vom
19.10.2009 bis einschließlich 30.10.2009 im
Bürgermeisteramt Heitersheim, Hauptstr. 9,
Zimmer B11, 79423 Heitersheim während
der allgemeinen Dienststunden zur kostenlo-
sen Einsicht durch jedermann aus.

Lohnsteuerkarten 2010
Die Lohnsteuerkarten 2010 wurden in den
letzten Tagen zusammen mit dem Informa-
tionsblatt „Lohnsteuer 2010“ an die Arbeit-
nehmer unserer Stadt zugestellt.
Für die Ausstellung der Lohnsteuerkarte
2010 ist die Gemeinde zuständig, bei der der
Arbeitnehmer am 20.09.2009 mit Haupt-
wohnsitz gemeldet war.
Die Pauschbeträge für Körperbehinderte
und Hinterbliebene sind wie bisher bereits
auf den Lohnsteuerkarten eingetragen.
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Bekanntmachung des Gemeinderatsbeschlusses über
die Festsetzung des Jahresabschlusses für den Wasser-
versorgungsbetrieb der Stadt Heitersheim zum 31.12.2008
Der Gemeinderat der Stadt Heitersheim nimmt die Sonderrechnung für den Eigenbetrieb
Wasserversorgung und den hieraus entwickelten Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr
2008, bestehend aus dem Erläuterungsbericht, dem Jahresabschluss mit Anhang, dem Lage-
bericht und den Anlagen zur Kenntnis und fasst folgende Beschlüsse:

Der Gemeinderat hat sich entsprechend seiner gesetzlichen und satzungsgemäßen Aufga-
ben im Geschäftsjahr über alle wichtigen Angelegenheiten des Eigenbetriebes umfassend in-
formiert und darüber beraten sowie zu bestimmten Geschäften die erforderliche Genehmi-
gung erteilt. Der Jahresabschluss 2008 wurde im Auftrag der Betriebsleitung durch die MTR
Markgräfler Treuhand & Revision GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft aufgestellt.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2008 wird gemäß § 16 Abs. 3 EigBG i.V. mit § 12
EigBVO wie folgt festgestellt:

Bilanzsumme Euro 1.727.060,18

davon entfallen auf der Aktivseite auf
das Anlagevermögen Euro 1.598.719,37
das Umlaufvermögen Euro 128.340,81

davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital Euro 166.793,71
die empfangenen Ertragszuschüsse Euro 929.757,00
die Rückstellungen Euro 38.900,00
die Verbindlichkeiten Euro 591.609,45

Jahresfehlbetrag Euro -7.163,49
Summe der Erträge Euro 427.323,44
Summe der Aufwendungen Euro 434.486,93

Die Verwendung des Jahresergebnisses wird wie folgt beschlossen:

Der ausgewiesene Jahresfehlbetrag 2008 wird in Höhe von Euro -7.163,49
mit dem Gewinnvortrag aus dem Vorjahr in Höhe von Euro 3.948,71
verrechnet.
Der Bilanzverlust in Höhe von Euro -3.214,78
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Heitersheim, 13.10.2009

gez. Jürgen Ehret

Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz mit dem
Hinweis, dass der Jahresabschluss und der Lagebericht 2008 in der Zeit von Montag,
den 19.10.2009 bis einschließlich Dienstag, den 27.10.2009 im Rathaus Heitersheim,
Zimmer B 21 während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt ist.

Heitersheim, 14.10.2009

gez. Jürgen Ehret

Bürgermeister



Im Inland ansässige Kinder, die am
01.01.2010 das 18. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben, d.h. die nach dem
01.01.1992 geboren sind, werden grund-
sätzlich von der Gemeinde auf der Lohn-
steuerkarte berücksichtigt.
Wir möchten Sie bitten, dies gegebenenfalls
auf dem oben genannten Informationsblatt
nachzulesen.
Es können auch im Ausland lebende Kinder
auf der Lohnsteuerkarte eingetragen wer-
den. Die Eintragung kann allerdings nur vom
Finanzamt vorgenommen werden.
Wir weisen die Lohnsteuerkartenemp-
fänger im eigenen Interesse darauf hin,
das den Lohnsteuerkarten beigefügte In-
formationsblatt sorgfältig durchzulesen,
die Eintragungen auf den Lohnsteuerkar-
ten auf ihre Richtigkeit hin zu überprüfen
und eventuelle Unstimmigkeiten beim
Bürgermeisteramt -Zimmer A15- umge-
hend berichtigen zu lassen.
Fehlende Lohnsteuerkarten können vom je-
weiligen Arbeitnehmer ebenfalls beim Bür-
germeisteramt -Zimmer A15- beantragt wer-
den.

Falls Sie zu Ihrer Lohnsteuerkarte Fragen
haben, können Sie sich gerne mit unserem
Meldeamt unter der Rufnummer 402-17 in
Verbindung setzen.
Sollten Sie Ihre vorherige(n) Lohnsteuerkar-
te(n) für die Einkommenssteuererklärung
nicht benötigen, so bitten wir im Interesse
der Gemeinde, die Steuerkarte(n) beim Fi-
nanzamt Müllheim oder beim Bürgermei-
steramt abzugeben.
Die Lohnsteuerkarten dienen als Grundlage
für die Festsetzung des Gemeindeanteiles
an der Einkommenssteuer und bedeuten
daher bares Geld für unsere Stadt.
Die Kommunen können die öffentlichen Auf-
gaben nur erfüllen, wenn ihnen die notwen-
digen Finanzen zur Verfügung stehen.
Durch die Rückgabe der Lohnsteuerkar-
ten können Sie mit einem minimalen Auf-
wand zur Verbesserung unserer Finanz-
situation beitragen.
Für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung
möchten wir uns bereits im Voraus recht
herzlich bedanken.

Bürgermeisteramt Heitersheim
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Der erste Bauantrag ist
genehmigt
Das Baugebiet „Bannwartgasse II“ wird seit
einigen Wochen erschlossen. Das erste
Baugesuch genehmigte der Gemeinderat
bereits. Die städtischen Grundstücke sind
noch nicht alle verkauft, sagte Bürgermeis-
ter Ehret.

Vorsorge durch
größeren Stauraumkanal
Im Sanierungsgebiet „Am Sulzbach“ in Hei-
tersheim wird in diesen Tagen das letzte sa-
nierungsbedürftige Straßenstück erneuert.
Bei solchen Maßnahmen trifft Stadtbau-
meister Martin Gekeler als zuständiger Ver-
bandsbaumeister für das Abwasser im Sulz-
bachtal Vorsorge. Generell werden die Ab-
wasserkanäle mit einem Standarddurch-
messer von 25 Zentimeter auf 30 Zentimeter
angehoben. In Heitersheim wird nun auf 200
Meter Straßenlänge ein erster Stauraumka-
nal mit 40 Zentimeter Durchmesser gebaut.

Damit sollen kurze und heftige Niederschlä-
ge aufgefangen werden, die durch Misch-
systeme von Oberflächen- und Abwasser
das Kanalsystem an die Kapazitätsgrenzen
bringen. Die Maßnahme wird zur Hälfte vom
Verband bezahlt.

Treffpunkte bereiten
Probleme
Zum Leidwesen der Stadt Heitersheim ent-
wickelt sich der abgelegene Parkplatz der
neuen Malteserhalle zu einem beliebten
Party-Treffpunkt für Jugendliche. Damit ein-
her gingen Lärm, Alkoholkonsum, Randale,
Sachbeschädigung und jede Menge Müll,
erläuterte Bürgermeister Jürgen Ehret dem
Gemeinderat. Ausgemacht worden seien
dabei überwiegend Jugendliche von aus-
wärts. Jüngst stellten sich die Ausschreitun-
gen so dar, dass Hausmeister Martin Hiss
einschreiten musste, berichtete Ehret. Da er
jedoch nur angepöbelt wurde, habe er die
Polizei angefunkt. Die Beamten hätten je-
doch nicht kommen können, weil das ge-

samte Bereitschaftspersonal zu ähnlichen
Einsätzen im Markgräflerland abgezogen
worden sei. Es handle sich offenkundig um
kein spezifisches Problem von Heitersheim,
folgerte Ehret, sondern um ein generelles
gesellschaftliches. Dennoch werde die
Stadt, um die Bürger zu schützen, umge-
hend Maßnahmen mit der Polizei diskutie-
ren. Im Versickerungsgraben neben der
Halle wurden zuhauf leere Whiskeyflaschen
gefunden. Aus der nahe gelegenen Stadt-
gärtnerei hatten Eindringlinge Kürbisse über
den Zaun geworfen. Jeden Tag sei ein städ-
tischer Mitarbeiter damit beschäftigt, die
Überreste der Treffen zu entfernen, sagte
Ehret. Zu diesen Treffpunkten zähle auch
die Treppenanlage am Sulzbach beim Re-
we-Parkplatz. Für die Anwohner sei das
eine schwierige Situation, pflichtete Stadtrat
Harald Höfler bei. Es sei schade, dass sich
nur etwas bewege, wenn die Polizei eingrei-
fe. Ehret gab zu, dass er vor solchem Ver-
halten resigniere. Über die Polizei allein sei
das auf Dauer nicht lösbar.

Berichte aus der Badischen Zeitung

Verkaufsoffener Sonntag
Die Kürbisdekorationen kündigen es an: Am
kommenden Sonntag, 18. Oktober, treibt es
der Heitersheimer Gewerbeverein wieder
mal bunt. Von 13 bis 18 Uhr sind 35 Ge-
schäfte, Gastronomiebetriebe, Gärtnereien,
Weingüter, Dienstleister, Handwerker und
Händler sowie fünf musikalische Gruppie-
rungen und die Feuerwehr für den Ansturm

zum verkaufsoffenen Familiensonntag mit
Aktionen, Attraktionen und Angeboten im
Einsatz. Höhepunkt des attraktiven Rah-
menprogramms ist ein Entenrennen für Kin-
der und Erwachsene auf dem Sulzbach
beim Rewe-Gelände. Zwischen 14 Uhr und
16.30 Uhr gehen alle halbe Stunde die gel-
ben Plastikenten an den Start und schwim-
men für reizvolle Gewinne um die Wette. Zu

erwerben sind die munteren „Renn-Tiere“ in
den teilnehmenden Geschäften für einen
Unkostenbeitrag von einem Euro. Wer in
das Wettschwimmen gerade nicht involviert
ist, kann sich die Zeit im Euro-Kinderland
spielerisch vertreiben. Nicht minder span-
nend aber ernsthaft präsentiert sich die Frei-
willige Feuerwehr Heitersheim am Sonntag-
nachmittag auf dem Ochsenplatz. Zwischen

Haltverbot auf der Nordseite
der Anne-Frank-Straße bei
der Schule
Die Polizei hat bei Kontrollen zum Schul-
jahresbeginn vermehrt festgestellt, dass
auf der Nordseite der Anne-Frank-Straße
Eltern anhalten, um ihre Kinder ausstei-
gen zu lassen. Dort gilt jedoch ein absolu-
tes Haltverbot. Hierbei ist sowohl das
Halten, das Ein- oder Aussteigen, als
auch das Parken unzulässig. Dies führt
zu einer Gefährdung der Kinder, die zwi-
schen den Fahrzeugen auf die Straße
rennen.

Die Polizei wird ab sofort ein unzulässi-
ges Verhalten ahnden.
Eltern, die ihre Kinder zur Schule brin-
gen, sollten sie auf dem Parkplatz der
Malteserhalle aussteigen lassen. Dann
müssen die Kinder auf dem Weg zur
Schule auch keine befahrene Straße
überqueren.
Wir bitten um Beachtung!



Malteser-Apotheke und Bushaltestelle wird
ein tragischer Verkehrsunfall authentisch
nachgestellt. Für die Menschenrettung sind
außerdem der DRK-Rettungsdienst und ein
Notarztfahrzeug im Einsatz. Die Vorgehens-
weise wird den Zuschauern Schritt für Schritt
begründet und nachvollziehbar dargestellt.
Eher unbeschwert leichtfüßig kommt im Ver-
gleich dazu die musikalische Unterhaltung
von Fanfarenzug, Jugendkapelle, Leite-
re-Mannschaft und Kinderchor daher, die an
verschiedenen Stellen auftreten. Dazu pas-
send werden In der Hauptstraße und Im
Stühlinger Luftballons geknotet, auf dem
Kinderspielzeug-Flohmarkt gewühlt ,
T-Shirts bemalt, Kinder geschminkt oder mit
einem lebensgroßes Spielzeug-Schaf geku-
schelt. Im Ox-Café ist außerdem wieder das
Kinder-Theater „Ratzfatz“ mit Zauberei und
Spaß für Kids zu Gast. Vorstellungen sind
um 14.30 Uhr und um 16.30 Uhr. Popcorn
und Waffeln stel l t der Sulz-
bach-Kindergarten für die Kleinen her. Im
Weingut dürfen die Großen Neuen Wein und
Zwiebelkuchen probieren. Und was dem ei-
nen die chromblitzende Auto-Schau, das ist
für den anderen eine Kunstausstellung im
Schreibwarengeschäft Schubert. Dort zeigt
der Freiburger Maler Oskar S. Mai seine Bil-
der und kommt mit Interessierten ins Ge-
spräch. Kunstvoll ist aber auch, was am
Schiffplatz zu sehen ist: Eine Sondermo-
dell-Schau aus Lego-Bausteinen. Diesmal
hat Jörg Brunahl aus Heitersheim 100000
Legosteine zu einem drei Meter langen Ho-
telschiff zusammengesetzt. Unter einem
Partyzelt ist es vor Wind und Wetter ge-
schützt. Ziemlich cool finden Motorrad-Fans,
was sie in Wolfis Bike Shop begutachten
können: Zwei Harley Davidson Custo-
mer-Spezialanfertigungen zu je 80.000
Euro. Ein Familiensonntag, der für jeden et-
was bietet.

für den Monat
September 2009

� Geburten:
keine

� Eheschließungen:
05.09.2009
Florian Zwigart und Katharina Eggs,
beide wohnhaft in Heitersheim
12.09.2009
Martin Kück und Silvia Voigt,
beide wohnhaft in Heitersheim
26.09.2009
Patrick Stockbauer und Stefanie Häfele,
beide wohnhaft in Heitersheim

� Sterbefälle:
02.09.2009
Helene Link geb. Winter, wohnhaft in
Heitersheim, Hebelstr. 9, 75 Jahre

19.09.2009
Elisabetha Fuchs geb. Zahn, wohnhaft
in Heitersheim, Alfons-Bitschnau-Weg 4,
85 Jahre
25.09.2009
Johann Hermessen, wohnhaft in
Heitersheim, Baldensteinstr. 2, 95 Jahre

Hochwertiges Brennholz
Beim Forstrevier kann ab sofort hochwerti-
ges Buchen-Brennholz (lang) bestellt wer-
den. Der Preis liegt je nach Astigkeit inklusi-
ve Mehrwertsteuer bei 31 - 33 Euro je
Raummeter (Ster), das entspricht einem
Festmeterpreis von 44 - 47 Euro. Der Brenn-
holzpreis bleibt somit konstant und liegt auf
dem Niveau des Vorjahres. Die Mindestab-
nahmemenge ist wie bisher 10 Ster.
Bestellungen nimmt das Forstrevier in Sulz-
burg, Förster HP Stoll, Tel. 07634 69148 ger-
ne entgegen. Die Sprechzeiten sind norma-
lerweise montags von 14-16 Uhr und don-
nerstags 16-18 Uhr.
Derzeit findet der Holzeinschlag statt. Es
ist gesetzlich verboten Flächen und Wege
zu betreten, auf denen die Holzernte im
Gange ist. Im eigenen Interesse ist es ab-
solut wichtig die Warntafeln und Absper-
rungen zu beachten. Wer Wegeabsper-
rungen überschreitet, begibt sich in Le-
bensgefahr!

Stellenausschreibungen
Die Gemeinde Münstertal/Schwarzwald
sucht zum 01.02.2010 eine/n Sekretär/in
für das Vorzimmer des Bürgermeisters
und des Hauptamtsleiters. Das Aufgaben-
feld umfasst im Wesentlichen: Erledigung
sämtlicher Sekretariatsarbeiten einschließ-
lich elektronischer Terminplanung und
–überwachung für Bürgermeister und Haupt-
amtsleiter, Mitwirkung bei der Öffentlich-
keitsarbeit und Repräsentationen, Schreib-
dienst, Posteingang und –ausgang, Bedie-
nung der Telefonzentrale. Das Aufgabenfeld
ist nicht abschließend aufgeführt. Eine Neu-
abgrenzung des Aufgabengebietes sowie
die Übertragung weiterer Aufgaben behalten
wir uns vor. Ihr Profil: Sie sind ein freundli-
cher und aufgeschlossener Mensch und ha-
ben den Angestelltenlehrgang I oder ein-
schlägige Erfahrungen im Sekretariatsbe-
reich, soziale Kompetenz, Teamgeist und
hohe Kommunikationsfähigkeit, Selbstbe-
wusstsein und Durchsetzungsvermögen,
Organisat ionstalent und sehr gute
EDV-Kenntnisse (MS Office). Außerdem be-
halten Sie in einem hektischen Arbeitsum-
feld Ruhe und Übersicht. Wenn Sie diese
Voraussetzungen mitbringen, dann bieten
wir Ihnen ein interessantes Arbeitsfeld. Die
Beschäftigung ist voraussichtlich für die
Dauer von zwei Jahren befristet. Eine unbe-
fristete Anstellung kann jedoch in Aussicht
gestellt werden. Die Vergütung richtet sich
nach dem TVöD.

Die Gemeinde Münstertal/Schwarzwald
sucht zum baldmöglichsten Zeitpunkt
eine/einen stellvertretende/n Hauptamts-

leiter/in. Zum Aufgabengebiet gehören ne-
ben der Stellvertretung des Amtsleiters in
erster Linie folgende Tätigkeiten: Personal-
verwaltung, -planung und –entwicklung, Ver-
einswesen, Schulangelegenheiten, Organi-
sation der Kernzeitbetreuung, Belegung und
Vermietung der gemeindeeigenen Räum-
lichkeiten, Ausstellung von vorübergehen-
den Gestattungen nach Gaststättenrecht,
Betreuung der EDV-Anlage. Eine Neuab-
grenzung des Aufgabengebietes sowie die
Übertragung weiterer Aufgaben behalten wir
uns vor. Ihr Profil: Sie haben den Angestell-
tenlehrgang I, den Verwaltungsfachwirt oder
den Dipl. Verwaltungswirt, Erfahrung im Per-
sonalbereich, soziale Kompetenz und Team-
geist, die Fähigkeit zum selbstständigen Ar-
beiten, gute EDV-Kenntnisse (MS-Office,
PWES) und Sie sind belastbar und durchset-
zungsstark. Die Beschäftigung ist zunächst
für die Dauer der Mutterschutzfrist mit vor-
aussichtlich anschließender Elternzeit be-
fristet. Die Vergütung richtet sich nach TVöD.
Die Stelle eignet sich auch für Absolventen
der FH Kehl.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rich-
ten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen bitte bis zum 06. November 2009
an Gemeinde Münstertal, Wasen 47,
79244 Münstertal. Für Rückfragen steht Ih-
nen Frau Grunau, Personalamt, Tel. 07636
707-34 oder Herr Blattmann, Hauptamtslei-
ter, Tel. 07636 707-22 gerne zur Verfügung.

Leben und Arbeiten im
Ausland
Am Dienstag, 20. Oktober, 13.30 Uhr, infor-
miert der Arbeitsmarktexperte der Zentralen
Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) Stutt-
gart, Christian Laux im Berufsinformations-
zentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Str. 77, zum Thema „Leben und Arbei-
ten im Ausland“. Interessierte erfahren mehr
über die ausländischen Arbeitsmärkte, ver-
schiedene Strategien zur Arbeitsuche im
Ausland, wie man sich länderspezifisch be-
wirbt und zu Fragen der Sozialen Absiche-
rung dort. Info-Tel.: 0761 2710-264.

Anfang Oktober startet

Aktion:

Weihnachten im
Schuhkarton

Päckchen packen für Kinder in Not
Die weltweit größte Geschenk-Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ startet in die 14.
Runde: wieder sind Menschen im ganzen
Land aufgerufen, aus einfachen Schuhkar-
tons eine unvergessliche Weihnachtsfreude
für Kinder in Not zu machen.
Das Schöne dabei: Freude schenken ist kin-
derleicht, denn mitmachen kann jeder! Ein-
fach einen handelsüblichen Schuhkarton mit
buntem Geschenkpapier bekleben und mit
Überraschungen füllen, über die sich jedes
Kind freut: Spielzeug, Süßigkeiten und prak-
tische Dinge wie Zahnbürste, Zahncreme,
Socken und Schulhefte. Das Schuhkar-
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ton-Paket wird bei einer der über 800
deutschlandweiten Sammelstellen abgege-
ben. Dort überprüfen Ehrenamtliche, ob der
Inhalt der Pakete den jeweiligen Zollvor-
schriften entspricht.
Im vergangenen Jahr freuten sich 506.976
bedürftige Kinder in überwiegend osteuro-
päischen Ländern über ein Geschenk. Die
Mädchen und Jungen leben oft in bitterer Ar-
mut – in Flüchtlingslagern, Waisenheimen,
Slums oder auf Müllhalden. Seit 1996 findet
die in Großbritannien gegründete Aktion im-
mer mehr Teilnehmer in Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz. Auch Peter Hah-
ne, TV-Moderator und Ratsmitglied der
EKD, unterstützt Weihnachten im Schuhkar-
ton. „Mit der Aktion kann jeder ein Zeichen
setzen und helfen“, so der Journalist. „Sie
zieht immer weitere Kreise und baut Brü-
cken über Grenzen hinweg.“
Bis zum 15. November 2009 kann das
Schuhkarton-Päckchen sowie eine Spende
von sechs Euro für Abwicklung und Trans-
port in den Sammelstellen abgegeben wer-
den. Von hier transportiert der Trägerverein
Geschenke der Hoffnung e.V. die Pakete in
14 Empfängerländer, wo sie pünktlich zum
Weihnachtsfest bei den Kindern ankom-
men. Wer keine Zeit hat, sein persönliches
Präsent zu packen, kann einen Schuhkarton
„adoptieren“. Spendenkonto: Geschenke
der Hoffnung e.V., Postbank Berlin BLZ 100
100 10, Kto.-Nr. 104 102, Projekt-Nr. 300
501.
Infos und Tipps rund um die Geschenkakti-
on unter:
www.Geschenke-der-Hoffnung.org oder
bei Ihrer Sammelstelle!
Sammelstelle in Heitersheim:
Familie Burgbacher, Johanniterstr. 18

Katholische Kirchen-
gemeinde HEITERSHEIM
Samstag, 17. Oktober
16.00 Beichtgelegenheit
18.00 Wortgottesdienst
Sonntag, 18. Oktober
10.30 Eucharistiefeier / Familiengottes-

dienst

18.30 Rosenkranzgebet zur Muttergottes
von Schönstatt
Mittwoch, 21. Oktober
19.00 im Friedrich-Schäfer-Haus: Stille An-
betung für geistliche Berufe
Donnerstag, 22. Oktober
09.00 Gemeinschaftsmesse der Frauen –
zum Hl. Antonius als Dank
Freitag, 23. Oktober
19.00 Gest. Jahrtagsmesse für Elisabeth
und Josef Kulik
Samstag, 24. Oktober
16.00 Beichtgelegenheit
Sonntag, 25. Oktober Weltmissions-
sonntag / Missio-Kollekte

- Ende der Sommerzeit -

10.30 Eucharistiefeier

mitgestaltet vom Chor „Laudate“ der Seel-
sorgeeinheit
18.30 Rosenkranzgebet

Besinnungsmorgen - Männerwallfahrt in
Buggingen
Prof. Dr. E. Schockenhoff wird in diesem
Herbst die Männerwallfahrt des Dekanates
gestalten. Am Sonntag, 18.10. feiert er mit
Diakon Josef Kwoßek um 9.00 Uhr mit Ihnen
in Buggingen die Heilige Messe. Nach der
Messfeier spricht Prof. Dr. theol. E. Scho-
ckenhoff im kath. Pfarrsaal über das Thema:
„Welchen Weg geht die Kirche? – Der Streit
um die Interpretation des 2. Vatikanischen
Konzils“. Um 12.00 Uhr wird die Veranstal-
tung enden.
Alle Männer mit ihren Angehörigen sind
herzlich eingeladen!

Die Kath. Frauengemeinschaft
gestaltet mit dem Team der Kath. öffentli-
chen Bücherei einen Vortragsabend zum
Thema: Erzähl’ mir deine Lebensgeschichte
– über Frauengeschichten miteinander ins
Gespräch kommen.
Dazu sind alle Frauen am Mittwoch, 21.10.
um 20.00 Uhr ins kath. Pfarrheim Heiters-
heim herzlich eingeladen.

Der Chor „Laudate“
von der Seelsorgeeinheit Heitersheim wird
den Gottesdienst zum Weltmis-
sions-Sonntag am 25.10. um 10.30 Uhr in
Heitersheim u.a. mit afrikanischen Liedern
musikalisch mitgestalten.

Weltmissionssonntag
Am 24./25. Oktober wird die Missio-Kollekte
gehalten für die Kirche in Afrika und Asien.
Unterstützen wir die Menschen mit unserem
Gebet und unserer Spende. Herzlichen
Dank für Ihre Großzügigkeit.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Heitersheim:
Montag bis Freitag: 09.00 bis 11.00 Uhr
Montag:14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag:15.00 bis 17.00 Uhr

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 18.10.
09.30 Uhr Gottesdienst Gallenweiler,
Prädikantin Rosalowsky
10.30 Uhr Gottesdienst Heitersheim,
Prädikantin Rosalowsky
anschließend gemeinsames Mittagessen

Kindergottesdienst:
Sonntag, 18.10.
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Heitersheim

Veranstaltungen im Gemeindezentrum:
Freitag, 16.10.
19.00 Uhr Chorprobe
Samstag, 17.10.
10.30 Uhr Jugendsamstag
„All in action“ Gruppe 1
14.00 Uhr Jugendsamstag
„All in action“ Gruppe 2
Montag, 19.10.
17.30 Uhr Pfadfinder Meute Biene
(Mädchen von 8-10 Jahren)
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Skorpion
(Jungen von 14-16 Jahren)
Dienstag, 20.10.
18.00 Uhr Pfadfinder Meute Mammut
(Jungen von 9-10 Jahren)
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Spinne
(Jungen von 10-13 Jahren)
18.30 Uhr Pfadfinder Sippe Marienkäfer
(Mädchen von 16+, 14-tägig)
19.00 Uhr Pfadfinder Sippe Ameisenbär
(Jungen von 16+)
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke und Angehörige
Mittwoch, 21.10.
09.30 Uhr Spielgruppe für Mutter und
Kind (0-3 Jahre)
20.00 Uhr Bläserkreis
Donnerstag, 22.10.
17.00 Uhr Pfadfinder Meute Schmetterlinge
(Mädchen von 6-14 Jahren)
Freitag, 23.10.
16.30 Uhr Pfadfinder Meute Rotfuchs
(Jungen von 6-9 Jahren)
14.30 Uhr Kinderbibeltage
Samstag, 24.10.
14.30 Uhr Kinderbibeltage

Stammesführer der Pfadfinder Heitersheim:
Florian Gleißner
Homepage der Pfadfinder Heitersheim:
www.ibrvb.de

Bürozeiten Evangelisches Pfarramt:
Montag bis Mittwoch und Freitag:
09.00 bis 12.00 Uhr

Tel: 07634 552043
Fax: 07634 552044
e-mail:
Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de

���������
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Gemeinsames Mittag-
essen im Ev. Gemein-
dezentrum
Die Evangelische Kir-
chengemeinde lädt am
Sonntag, 18.10.2009

nach dem Gottesdienst ab 11.30 Uhr zum
Gemeinsamen Mittagessen ins Ev. Ge-
meindezentrum ein. Ein Team um Herrn
G. Schlegel und Herrn H. Mayer kocht für
Sie. Das Team des Weltladens bietet
nach dem Essen Kaffee und Kuchen an.
Herzliche Einladung an alle Einwoh-
ner/innen aus Heitersheim und Umge-
bung!



Einladung zu den Gottesdiensten
vom 18.10. bis 25.10.2009

in der Schlosskirche zu Heitersheim

Sonntag, 18.10. - 29. Sonntag im Jahres-
kreis B
08.30 Eucharistiefeier

Montag, 19.10. - Paul vom Kreuz
07.00 Laudes und Rosenkranz
Dienstag, 20.10. - Wendelin
07.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 21.10. - Ursula und Gefährtin-
nen
07.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 22.10 - Donnerstag der 29.
Woche im Jahreskreis
07.00 Eucharistiefeier
Freitag, 23.10. - Johann von Capestrano
07.00 Eucharistiefeier
Samstag, 24.10. - Antonius Maria Claret
07.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 25.10. - 30. Sonntag im Jahres-
kreis / Missiosonntag
09.30 Eucharistiefeier und
16.15 Vesper mit den Malteser-Ordensrittern

Wer bei euch groß sein will, soll euer Diener
sein
(Mk 10,43)

Erhöhung der Unterrichtsgebühren
Die Musikschule Markgräflerland passt die
Höhe der Unterrichtsgebühren an die gestie-
genen Löhne und Honorare an. Die Mit-
gliedsgemeinden und das Land passen ihre
Förderung in entsprechender Höhe eben-
falls an. Die Erhöhung beträgt 5 %.

Nähere Informationen erhalten Sie von der
Geschäftsstelle der Musikschule:
Tel. 07635 8246881
www.musikschule@
musik-markgraeflerland.de
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Herzliche Einladung an alle Grundschul-
kinder zu den Kinderbibeltagen 2009 im
Evang. Gemeindezentrum Heitersheim
vom 23.- 25. Oktober
Freitag und Samstag, 14.30 – 17.00 Uhr
Sonntag, 10.30 Uhr „Gottesdienst für
Groß und Klein“
Thema: „Dem Himmel auf der Spur …“.
Teilnahme nur nach Anmeldung im
Evang. Pfarramt!
Tel: 07634 552043
e-mail:
Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de

Kuchenspenden sind herzlich willkom-
men!

Für die Fahrt nach Lahr zur Chrysan-
thema am 28.10.2009 sind nur noch weni-
ge Plätze frei. Telefonische Anmeldungen
werden noch bis Freitag, den 23.10.2009
bei Gottfried Brendle (Tel. 4556) entgegen
genommen.
Abfahrt ist um 11.00 Uhr bei den Haltestel-
len:
Bahnhof-Vorplatz, Langenbacher, Linden-
platz, Kath. Kirche, Bushaltestelle vor dem
Schloß/Staufener Str. und Gallenweiler (wie
gewohnt.)
Der Fahrpreis beträgt 15,00 Euro und wird im
Bus eingezogen.
Außerdem wird noch auf die Dekanatswall-
fahrt in Kirchhofen am Freitag, den
23.10.2009 um 14.00 Uhr hingewiesen. Bei
einer Teilnahme sind nach Möglichkeit Fahr-
gemeinschaften zu bilden.

Breisgau-Geschichtsverein
Interessante Exkursion
am Samstag, 7. November 2009, nach
Mannheim zum Besuch der außergewöhnli-
chen Ausstellung zu „Alexander der Große
(356 – 323 v. Chr.) und die Öffnung der
Welt/Asiens Kulturen im Wandel“ in dem ob
seiner modernen Präsentationen europaweit
renommierten Reiss-Engelhorn-Museum.
Mit anschließender Stadtrundfahrt mit Einbli-
cken in die „schicksalhafte und wechselvolle

Geschichte“ der Stadt Mannheim, der ehe-
mals „heimlichen Hauptstadt der Kurpfalz“.
Leitung: Lothar Böhnert und Siegfried Pfadt
Abfahrt: 7.45 Uhr Bonneville-Platz in Stau-
fen, 7.55 Uhr beim Gasthof „Adler“ in Bad
Krozingen; 8.00 Uhr: Im Grün (ev. Kirche).
Rückkehr: ca. 20 Uhr.
Preis für Fahrt, Führungen und Eintritte: 36
Euro (wird im Bus erhoben). Anmeldung spä-
testens 29.10. beim Kulturamt Bad Krozin-
gen, Tel. 07633 407–174 (Kooperation mit
Förderverein Museum)
Anmerkung: Bei Rücktritt nach Anmelde-
schluss wird um Überweisung von 28.- Euro
gebeten.

eki.muellheim@web.de, Friedrichstr. 6,
Müllheim, Tel.: 07631 13508
Bürozeiten: Mo.-Do. 8.30-11.30 +
Di. 15–18 Uhr

Yoga-Geburtsvorbereitungskurs
ab Do., 15.10., 18.00 – 19.30 Uhr (8x). Kör-
per, Seele und Geist von Mutter und Kind
werden gleichermaßen angesprochen. Sie
erlangen Ruhe, Ausgeglichenheit und Ver-
trauen, was sich für Mutter und Kind wohltu-
end auf Schwangerschaft und Geburt aus-
wirkt. Die Kurskosten werden von der Kran-
kenkasse übernommen. Infos + Anmeldung:
Sigrid Bopp, Hebamme, Tel. 07633 8885.

Autogenes Training für Kinder (6-13 Jah-
re)
ab Do., 15.10.09, 15.45 – 16.45 h (7x). Auf-
baukurs: ab Do., 15.10., 17–18 Uhr. Mit Hilfe
von AT können die Kinder sich ein „Schutz-
polster“ aufbauen, so dass ihnen Probleme,
Ängste und Stress nicht mehr so tief „unter
die Haut“ gehen. Infos+Anmeldung: Conny
Merz, 07631 937272.
B(r)eikost - Natürlich selbstgekocht!
Am Sa., 17.10., werden von 15–18 Uhr in der
eki Obstmus, Gemüse-, Obst-Getreide- so-
wie verschiedene Abendbreie selbst ge-
macht. Mitgl./Nichtmitgl. 12/18 Euro. Anmel-
dung erforderlich.
Finanzielle Hilfen
Die Referenten Monika Faller und Gerhard
Stichling, beide Diakonisches Werk Müll-
heim 07631 177740 geben am Di., 20.10.,
20.15 Uhr, in der Eki einen Überblick über
Zuschüsse während der Schwangerschaft,
Elterngeld, Kindergeld und Kinderzuschlag,
Arbeitslosengeld I u. II, sowie Wohngeld, Lei-
stungen der Krankenkasse und Fragen zum
Mutterschutz. Sie informieren über Anträge,
Fristen und weiterführende Institutionen bei
speziellen Fragestellungen. Gebühr: Spen-
de für die Eki erbeten.
Kontaktcafé
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat. In un-
serem Café sind Kinder herzlich willkom-
men! Es bietet die Möglichkeit Kontakte zu
knüpfen oder sich mit Bekannten zu verabre-
den. Nächste Treffen: Do., 22.10., 15–18
Uhr. Einfach vorbeikommen!



Sportgaststätte FC Heitersheim
Inh. Thea Bachmann
Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Freitag ab 17.00 h
Samstag ab 14.00 h
Sonn- und Feiertags ab 10.30 h
An allen Tagen bis 22.30 h warme Küche
Mittwoch: Leberle und Sulz
Donnerstag: Schnitzeltag, alle Schnitzel –
20 %
Samstag und Sonntag – Kaffee und Kuchen
und wechselnde Sonntagsmenüs
Bundesliga Live auf „SKY“

- Abt. JUGEND
Ergebnisse Verbandsspiele:
„E2–Junioren mit hohen Sieg in Hügelheim“
E2 SF Hügelheim - E2 FC H 1:12
Torschütze: Louis Baumgart 5, Robert Haas 3,
Luca Kiefer 1, Raffael Raichle 1, Niklas Placzek 1,
Tolga Döngelcik 1. Von Anfang an nahm unsere E2
das Spiel in die Hand. Sie waren der Heimmann-
schaft in allem klar überlegen. Hügelheim konnte
froh sein dass die Junioren aus Heitersheim mit ih-
ren Torchancen sehr großzügig umgingen.
„D1–Junioren mit schlechter 1. Halbzeit“
D1 FC H - D1 SG Tunsel 1:6
Torschütze: Mert Geredeli 1. Bereits zur Halbzeit
lagen die E1 mit 1 : 5 in Rückstand. Nach einer bes-
seren 2. Halbzeit konnte Tunsel nur noch 1 Tor er-
zielen und gewann verdient auch in dieser Höhe.
„C2 mit schlechtem Defensivverhalten“
C2 FC H - C2 FC 08 Staufen 6:5
Torschütze: Moritz Fünfgeld 6. Eine schlechte De-
fensivleistung der gesamten Mannschaft verhin-
derte einen klaren Sieg. Dafür war die Chancen-
verwertung von Moritz, der uns wegen Spieler-
mangel aushalf umso besser. Am Ende stand ein
knapper aber verdienter Heimsieg fest.
„C1–Junioren mit deutlichen Heimniederla-
gen“
C1 FC H - C1 SV Au-Wittnau 1:7
Torschütze: Christoph Müller. Heitersheim lieferte
zu Hause eine desoströse Leistung ab. In der Hei-
tersheimer Mannschaft spielten sie nicht richtig zu-
sammen und bekamen in den ersten 15 Minuten 2
Gegentore. Heitersheim gelang dann doch noch
der Anschlusstreffer durch einen Torwartfehler.
Kurz danach hatte der Heitersheimer Torwart kein
Glück und patzte zum 1:3. Danach verließen viele
den Mut und schließlich folgten auch die weiteren
Tore.
C1 FC H - C1 BW Wiehre Freiburg 0:8
Auch dieses Heimspiel verlor Heitersheim ziemlich
hoch. BW Freiburg hatte 2 große Spieler im Team
die das ganze Spiel machten. Gleich am Anfang
kassierte Heitersheim 2 Tore. Zur Halbzeit stand
es dann 0:4. Unsere Jungs konnten aber nicht da-
gegenhalten und verloren schließlich noch mit 0:8.
Ergebnisse Turnierspiele:
„F4–Junioren gewinnen beide Spiele“
Turnier in Heitersheim am 11.10.09
F4 FC H - F1 SV Sulzburg 3:0
F4 FC H - F2 SF Grißheim 7:0
Torschützen: Hakan Aksoy 4, Jonas Kwossek 4,
Ismet Cinedere 1, Eigentor 1. Weiterhin spielten:
Philipp Schiestl, Marian Kuhn und Nico Froschmei-
er sowie im Tor Max Schiestl.
„F2–Junioren mit durchschnittlicher Leistung“
Turnier in Heitersheim am 11.10.09
F2 FC H - F1 SF Hügelheim 5:0
F2 FC H - F1 SF Grißheim 0:1
F2 FC H - F1 SF Eschbach 4:0
Torschützen: Bünjamin Özturk 4, Daniel Burgba-
cher 2, Elias Fünfgeld 1, Alexander Hiss 1. Weiter-
hin mitgespielt haben noch Jonas Kleinert Quentin
Bauer und im Tor Bento Joao.
„G–Junioren mit guten Turnierspielen“
Turnier in Heitersheim am 11.10.09

G1 FC H - G1 Vögisheim/Feldberg 2:8
G1 FC H - G1 SV Weilertal 3:2
G1 FC H - G1 FC Neuenburg 2:2
Torschütze: David Schwab mit allen 7 Toren er-
folgreich. Weiterhin spielten noch: Derrien Effen-
berger, Linus Bredemeyer, Johannes Walz und
Berkir Güney.
G2 FC H - G2 SC Vögisheim 4:2
G2 FC H - G2 FC Neuenburg 4:2
G2 FC H - G1 Ball/Dottingen 3:1
Torschütze: Berkan Cipla 8, Marlon Pagniez 1,
Jannis Placzek 1, Eigentor 1. Weiterhin spielten
noch: Jan Gallmann, Luca Kwosseck, Talat Salva-
ra.

Vorschau Verbandsspiele:
Fr., 16.10.
17 Uhr: E1 FC H - E1 SF Grißheim
Sa., 17.10.
11 Uhr: D1 SV Breisach - D1 FC H
12 Uhr: C2 SV Munzingen - C2 FC H
12.30 Uhr: C1 SG March - C1 FC H
Mo., 19.10.
18.20 Uhr: B2 SG Au-Wittnau - B1 FC H
Spiel findet in Ebringen statt.
Mi., 21.10.
17 Uhr: E2 FC H - E2 SV Tunsel
Sa., 24.10.:
13.30 Uhr: D2 FC H - D1 SC Zienken
15 Uhr: B1 FC H - B1 SC Elzach-Yach - Pokal
16 Uhr: C1 SG Riegel - C1 FC H – Pokal
Fr., 30.10.:
16.30 Uhr: C2 FC H - C2 Untermünstertal
17 Uhr: E1 SV Weilertal - E1 FC H
Sa., 31.10.:
10.30 Uhr: C1 FC H - C1 VFR Merzhausen
11 Uhr: D2 SV Ebnet - D2 FC H
13 Uhr: E2 Bugg/Seefelden - E2 FC H
So., 01.11.
12.30 Uhr: B1 FC H - B1 SG Hügelheim

Turnierspiele der F1 und F3 Junioren / Trainer
Marco Kiefer und Peter Volz
Sa., 17.10., ab 11.00 h: F–Juniorentag in Heiters-
heim mit 11 Mannschaften. Teilnehmer: FC H, Un-
termünstertal, Obermünstertal, FC 08 Staufen,
Ball/Dottingen.
Sa., 24.10., ab 11 in Obermünstertal
Sa., 07.11., ab 10.30 h in Staufen
Sa., 14.11., ab 11 h in Dottingen

Turnierspiele der F2 und F4 Junioren / Trainer
Richard Zahn und Manuel Kanstinger
Sa., 17.10., ab 13.00 h: F–Juniorentag in Hügel-
heim mit 9 Mannschaften. Teilnehmer: FC H, SC
Zienken, SF Eschbach, SF Grißheim, SV Sulz-
burg, SF Hügelheim.
Sa., 24.10., ab 11 h in Sulzburg
Sa., 07.11., ab 11 h in Grißheim

Turnierspiele der G1 und G2 Junioren / Trainer
Michael Huber / Gallus und Erwin Winkler:
So., 25.10., ab 12 h in Weilertal

Besuchen Sie unsere Homepage unter Aktuelles
www.fc-heitersheim.de

JL Berni Philipp

- AKTIVE
Alemannia Müllheim II - FC Heitersheim II 3:2
Die zweite Mannschaft verlor unglücklich mit 3:2
Toren. Durch Verletzungen kann die zweite Mann-
schaft nicht in gewohnter Weise spielen und so
kam es am Ende zu dieser Niederlage. Einige
Spieler standen bei der ersten in der Anfangsfor-
mation(Weinberger, Steinebrunner, Guckert,
Preg). Ein Unentschieden wäre drin gewesen. Tor-
schützen waren L. Weinberger 1:1 und Ch. Kau-
cher 2:2

Alemannia Müllheim I - FC Heitersheim I 2:4
Am Samstag musste man auf dem ungeliebten
Kunstrasen in Müllheim antreten. Obwohl die Ale-
mannia den letzten Platz belegte, war durchaus
Vorsicht geboten. Spielerisch wusste Müllheim zu
überzeugen - doch fehlte es am Teamgeist. Nach
dem Anpfiff versuchte man die Passwege zu unter-
binden und durch Zweikampfstärke den Gegner zu
verunsichern. Die erste Einschussmöglichkeit ver-

gab man nach 8 Minuten (Pressler M.). In der 12.
Min. erzielte Merkle das 1:0 für Müllheim, der eine
Unachtsamkeit der Hintermannschaft eiskalt aus-
nutzte. Müllheim überzeugte in der Folgezeit durch
gekonntes Passspiel ohne daraus Kapital zu
schlagen. In der 25. Min. war es M. Pressler der ei-
nen langen Ball von Torhüter Fünfgeld unhaltbar
zum 1:1 einschob. Das Spiel war nun offen und bei-
de Mannschaften spielten mit offenem Visier. Zwei
Alutreffer durch M. Marchese und Y. Strahberger
waren die Ausbeute vor der Halbzeitpause. Die
zweite Hälfte begann mit einem Doppelschlag. Ein
Freistoß von Y. Strahberger flog durch die Abwehr-
reihe der Müllheimer und M. Marchese (mit dem
Kopf) gab dem Ball einen leichten Touch mit auf
den Weg zum 1:2. In der 58. Min. erzielte wiederum
M. Marchese das 1:3. Eine sehenswerte Kombina-
tion über D. Liebisch verwandelte er ungefährdet
ab. Weitere Möglichkeiten konnten nicht genutzt
werden und so erzielte Müllheim nach einer Stan-
dartsituation das 2:3 und schnupperte Morgenluft.
Durch zwei Platzverweise nahm sich Müllheim je-
doch jede Chance. In der 89. Min. verwandelte M.
Pies eine Flanke von M. Marchese.
Fazit: Man muss sich gewaltig strecken um den
Anschluss nach oben nicht zu verlieren.
F.S

Spielvorschau:
Sa., 17.10.09
14.00 Uhr FCH II – VFR Pfaffenweiler II
16.00 Uhr FCH I – VFR Pfaffenweiler I
Sa.,24.10.09
15.30 Uhr
Untermünstertal II – FCH I
2. Mannschaft hat spielfrei

Spielvorschau FCH Damen:
So.,18.10.
15 Uhr: FCH – SC Kiechlingsbergen
So., 25.10.
11 Uhr: VFR Umkirch - FCH

Kinderclub Gallenweiler e.V.
Angebote im Herbst
1. Herbstferienprogramm
1.1. Kürbissuppekochen:
Dienstag, 27.10., 15 – ca. 17 Uhr für alle kids
ab ca. 5 Jahren. Kosten 1,50 Euro (Mitglie-
der Kinderclub frei). Infos und Anmeldung
bei Susanne Schladebach 07633 9332990
1.2. Herbstliche Gestecke mit Kürbissen:
Mi, 28.10., ab 15.00 – ca. 17.30 für alle kids
ab ca. 6 Jahren. Kosten 2,— (Mitglieder Kin-
derclub frei). Wer hat darf gerne 1 – 2 kleine
Kürbisse mitbringen. Infos und Anmeldung
bei Sabine Herzog, Tel: 07633 9234724
1.3. Bogenschießen mit Herrn Biehler
Mittwoch, 28.10., 10 - 12 Uhr für alle kids von
8 – 12 Jahren. Kosten: 5,— Euro (2,50 Euro
für Mitgl. Kinderclub). Treffpunkt: Badgum-
pen. Info und Anmeldungen: Elke Paulini,
Tel: 07633 500249
2. Trommelworkshop mit Anselme
(Togo) für Erwachsene und kids, Fami-
lien und Singles
Sonntag, 01. Nov. 09 von 13.30 Uhr bis
17.00 Uhr im Bürgerhaus Gallenweiler. An-
selme ist der Chef der Musikgruppe „Shab-
ba“, die am Afrikatag in Gallenweiler gespielt
hat. Er hat viel Erfahrung mit Trommelkur-
sen für „Groß“ und „Klein“. Willkommen sind
Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren. Jünge-
re Kinder in Begleitung dürfen auch mittrom-
meln, für sie bieten wir eine Kinderbetreu-
ung an. Kosten: Erw: 20,— Kinder 8,— Fa-
milie (1 Erw. mit Kindern): 25,— Familie (2
Erw mit Kindern) 40,— Alleinerziehende mit
Kindern 20,—. Rabatt für Mitglieder Kinder-
club. Falls vorhanden Trommel mitbringen
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3. Adventstheater
Wieder einmal habt Ihr Gelegenheit an ei-
nem kleinen Theaterstück im Advent unter
der Leitung von Gitta Herzog mitzuwirken.
Gespielt wird ein adventliches Stück über
Sterne, Tiere... Die Proben finden immer
Dienstags von 15.00 - 16.30 Uhr im Bürger-
haus Gallenweiler statt. Probebeginn ist der
Di, 20. Okt (in den Herbstferien fällt die Probe
aus). Auftritte sind am Adventsbasar in Gal-
lenweiler am 27.11.09 und voraussichtlich im
Haus Ulrika Anfang Dezember. Mitmachen
können Kinder und Jugendliche von ca. 4 bis
ca.12 Jahren. Anmeldungen bei Gitta Her-
zog 07634 1812 oder Gertrud Schweizer
Ehrler Tel. 07633 82150
4. Fackelumzug
Am Freitag, 6. November 2009, Treffpunkt
um 18.00 Uhr am Bürgerhaus Gallenweiler.
Eingeladen sind alle Schulkinder, die Lust
auf eine abenteuerliche Nachtwanderung
haben. Infos und Anmeldung: Monika Vog-
ler, Tel: 07633 9234067

Besuchen Sie auch unsere neue Seite:
http://kinderclub-gallenweiler.jimdo.com/
Alle Anmeldungen sind auch online möglich.

Wir, die Jugend des Malteser Fanfarenzu-
ges Heitersheim, haben den 1. Platz in
Klasse 6 sowie den Tagessieg bei der Ju-
gendlandesmeisterschaft in Isny geholt!

Im April 2009 beschlossen wir an der Ju-
gendlandesmeisterschaft teilzunehmen.
Nach langem Abwägen und Ausprobieren
fanden sich 2 geeignete Musikstücke, und
somit fanden Ende Mai erste Einzelstimmen-
proben statt.
Unter den 10 motivierten Spielern waren 4
dabei, die erst im Juli 2008 mit der Ausbil-
dung begonnen haben. Anfang Juni gesell-
ten sich noch 2 weitere Spieler dazu, mit de-
nen erst noch ein kleiner Exkurs in die Welt
der Noten gemacht werden musste, bevor
das Spielen des Instrumentes und somit das
Erlernen der Musikstücke in den Vorder-
grund rücken konnte. Keine leichte Aufgabe
für uns Ausbilder. Wir nahmen diese Heraus-
forderung aber gerne an.
Mitte Juli fanden die ersten Gesamtproben
statt, wobei wir feststellen mussten, dass wir
noch viel Arbeit vor uns hatten.
In den Sommerferien nutzten wir die weni-
gen Einzelstimmenproben intensiv. Danach
blieben uns noch 4 Wochen bis zum ent-
scheidenden Tag. Dies bedeutete noch in-
tensivere und öftere Proben. Kein leichtes
Spiel, die Motivation dabei aufrecht zu erhal-
ten.

Am 11.10.2009 war es dann endlich soweit.
Der Tag der Wertungsspiele war gekommen.
Aufregung machte sich breit. Doch sie mach-
ten ihre Sache gut. Jeder gab sein Bestes.
Die Erleichterung war danach groß und nun
können wir zwei Pokale unser eigen nennen.

Wir sind stolz auf euch!

Danken möchten wir hiermit allen, die uns in
dieser Zeit unterstützt und immer an uns ge-
glaubt haben. Besonderer Dank gilt unserem
Dirigenten Lothar Löffler, der uns immer mit
Rat und Tat zur Seite stand.

Eure Steffi Becker und Simone Körner

(Jugendausbilder)

Jugendkapelle > Änderung des Probenta-
ges:
Ab sofort findet die Probe der Jugendkapelle
mit ihrem neuen Leiter Michiel Oldenkamp
montags von 19.00 bis 20.30 Uhr im Probe-
raum des Musikvereins neben der Kath. Kir-
che statt (Eingang durch den Hof).
Interessierte Jugendliche die ein Blasinstru-
ment oder Schlagzeug spielen sind herzlich
willkommen.
Das Vororchester probt dienstags von 18.30
bis 19.30 Uhr.
Wer in einem der Orchester mitspielen oder
sich informieren will kann einfach in der Pro-
be vorbeischauen.

Mit freundlichem Gruß

Ihr Musikverein Heitersheim

MUT e.V.
MUT-Veranstaltung zur
Offenlage 8.2
Von der Offenlage der Bahn-
pläne zum Streckenabschnitt

8.2 March-Schallstadt ist das MUT-Land mit
den Ortschaften Tiengen, Munzingen und
Mengen direkt betroffen. Eine erste Sichtung
der Planunterlagen zeigt, dass den vom Aus-
bau der Rheintalbahn im genannten Ab-
schnitt betroffenen Bürgerinnen und Bürger
erhebliche Nachteile entstehen, würden die
Bahnpläne wie beabsichtigt realisiert wer-
den. Einwendungen dagegen sind das
Gebot der Stunde!
Seit 13. Oktober läuft die Frist für die Erhe-
bung von Einwendungen. Machen Sie mit,
damit Sie mit Ihren Interessen nicht vom wei-
teren Verlauf des Verfahrens ausgeschlos-
sen werden. Auch wenn Sie nicht direkt be-
troffen sind, ist Ihre mittelbare Einwendung
als politisches Signal wichtig: Wir wollen ei-
nen menschenverträglichen, umweltgerech-
ten und zukunftsfähigen Ausbau der Rhein-
talbahn! Dies ist mit der von der Deutschen
Bahn AG vorgestellten Lösung nicht mög-
lich. Fordern Sie eine Neuplanung gemäß
den Vorgaben der Alternativlösung BADEN
21 mit der Bürgertrasse in den Streckenab-

schnitten 8.2, 8.3 und 9.0 von Tiengen bis
südlich von Buggingen!
Welche negativen Auswirkungen die Pläne
der Bahn haben und wie sie mit der Bürger-
trasse zu vermeiden sind – das erfahren Sie
auf der Informationsveranstaltung der
Bürgerinitiativen MUT und IGEL in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Freiburg und
der Kommune Schallstadt am Mittwoch,
dem 21. Oktober 2009, 19.30 Uhr, im Tuni-
berghaus in Tiengen
Kommen Sie und informieren Sie sich! Las-
sen Sie sich beraten, wie Sie zu einer guten
Einwendung kommen! Wir haben schon
120.000 und brauchen noch viel mehr, um
Politik und Bahn klar zu machen: Im
MUT-Land nur die Bürgertrasse!

Vorstand und Beirat von MUT e.V.

Heute wieder Spielabend in der Schule

Guter Start in die Verbandsrunde
Bedingt durch zahlreiche Ausfälle traten wir
mit dem letzten Aufgebot an – dennoch
schlugen sich unsere Mannschaften acht-
bar.
H1 spielte in der Bezirksliga zuhause gegen
Umkirch und errang trotz 3 Ausfällen ein 4:4
Unentschieden. Dabei zeigte Leonard Wen-
dering eine hervorragende Leistung – er be-
zwang nach langem Spiel seinen deutlich
besser bewerteten Gegner. Leonard hatte
nur einen kleinen Vorteil (einen gedeckten
Freibauern) und diesen kleinen Vorteil baute
er zielgerichtet aus und zwang seinen Geg-
ner zur Aufgabe. Den 2. Sieg steuerte Stefan
Weimann bei. Remis spielten Markus
Schopferer, Thomas Wendering (ebenfalls
gegen deutlich besser bewertete Gegner),
Tobias Fleck und Günter Raske; es spielten
noch Prof. Harald Wiedemann und Philipp
Winter.
H2 spielte in der Kreisliga B zuhause gegen
Endingen 3 und kam ebenfalls zu einem 4:4
Unentschieden. Hier gewannen Andreas
Greth, Edgar Löffler und unser Neuzugang
Wolfgang Schub – remis spielten Dennis
Groß und Dr. Joachim Nozulak – während
Julian Boes, Rudolf Siering und Max Schliff-
ka unterlagen.
H3 (eigentlich H5) unterlag in der Kreisliga C
zuhause gegen Endingen 4 mit 0:5 – hier
spielten fast alle viel zu schnell…
H4 (unsere Grundschulmannschaft - ohne
Max Schliffka) gewann zuhause gegen Endi-
gen 5 mit nur 4 Spielern 3:2; hier gewannen
Jens Brauch, Erik Baumgärtel und Lukas
Wiesler – während Niklas Justus unterlag.
H5 konnte auswärts gegen Oberwinden 5
aus Spielermangel leider nicht antreten.

Andreas Greth – Monatsblitzmeister
Das war wieder eine große Überraschung –
Andreas wurde Monatsblitzmeister und dies
gegen starke Konkurrenz; es folgten Günter
Raske (erneut „nur“ Zweiter), Heinz Brendle
(Staufen), Leonard Wendering, Edgar Löff-
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ler, Dennis Groß, Rudolf Siering (Bad Kro-
zingen), Slavko Kojic, Tobias Ruf, Julian
Boes, Niklas Justus und Markus Ehle (wobei
zu berücksichtigen ist, dass die letzten 4 be-
reits vorzeitig das Turnier verließen).
Andy (ehemals wohnhaft in Gallenweiler)
wusste vor gut 2 Jahren höchstens wie
Schach geschrieben wird - aber seitdem hat
er sich rasant entwickelt und steht auf dem
Sprung zum Stammspieler der 1. Mann-
schaft (Bezirksliga). Vom Lieblingsspieler
des 1. Vorsitzenden (weil er ihn immer ge-
winnen ließ) - hat er sich zu einem ganz
„üblen Patron“ entwickelt, der seine Mitspie-
ler „das Fürchten lehrt“.

Gute Platzierungen in Brombach
Beim dortigen Jugendturnier belegten Jens
Brauch (U10) und Dennis Groß (U12) je-
weils den 2. Platz – während Markus Schop-
ferer im U18ener Turnier als U16ener den 4.
Platz erreichte.

Weitere Infos
25.10. nächste Verbandsrunde: H1 und H2
in FR gegen Zähringen 1887; H3 in Horben,
H4 in Münstertal und H5 gegen Sölden 3.
07.11. Stadtmeisterschaft und
Jugend-Bez.M U8 bis U12
Monatsblitzturnier am 2. Freitag im Monat
ab 20.00 Uhr.
Neue Spieler (auch Gastspieler) sind stets
willkommen.

„Hier fängt der Süden an“ am Sonntag,
18. Oktober
Speierling und Edelkastanien (Casta nea
sativa) im Laufener Wald
Wegstrecke: 8 km, Wanderzeit 3 Stunden
Treffpunkt: 13.30 Uhr Marktplatz Sulzburg
Führung: Hans-Peter Stoll und Otto Bechtel

Baden in der „Vita Classica“ am Mitt-
woch, 21. Oktober
Treffpunkt: 18 Uhr Eingang Thermalbad Bad
Krozingen

Wandern im Markgräflerland am Sonn-
tag, 25. Oktober
Wanderung: Sitzenkirch (469) – Schloß Bür-
geln – Sandbecken (632) – Käsacker –
Forsthaus – Ruine Sausenburg (665) – Lan-
ge Ebene Hütte - Sitzenkirch
Wegstrecke: 10 km, Wanderzeit 3,5 Stun-
den
Treffpunkt: 13.30 Uhr Marktplatz Sulzburg
mit PKW-Fahrgemeinschaften nach Sitzen-
kirch
Führung: Hans Scheulin, Tel.: 07634 2890

Neues aus Uganda und dem Kongo,
am 03.10. hatten wir unsere Vorstandssit-
zung, dieses Mal in Rohrau bei Böblingen.
Erfreulich die Berichte aus Uganda: Die bei-
den Operationssäle in Salem und in Bu-
chanagandi sind in Betrieb, ebenfalls fertig
sind das Labor und die Entbindungsstati-
on im Buchanagandi Gesundheitszen-
trum.

Der OP im Salem Gesundheitszentrum
konnte nach jahrelanger Bauzeit endlich in
Betrieb genommen werden. Herzlichen
Dank an alle die dies möglich gemacht ha-
ben.

Das Tusome Schulprojekt ist gut angelau-
fen. Die beiden Schulen, die gefördert wur-
den, berichten durchaus positiv. Die Schul-
abbrecherquote im Schuljahr konnte deut-
lich gesenkt werden. Mehr Anstrengung ist
noch im landwirtschaftlichen Bereich nötig,
das liegt aber vor allem an der Wetterlage:
Dieses Jahr fiel die Regenperiode fast aus,
Dürre machte sich breit und so war die Ernte
des Schulgartens auch dementsprechend
niedrig.
Nicht so positiv kamen die Berichte aus dem
Ostkongo: Die Sicherheitslage in Bukavu
(Ostkongo) wird immer schlechter, Überfälle
nehmen rasant zu, sogar Pfarreien wurden
bereits überfallen. Bisher wurden unsere
Projektpartner verschont.

Neue Projekte:

- Die Kakutu Sekundarschule benötigt
weitere Unterstützung. So brauchen die
Gebäude noch Anstrich, Türen und
Fensterläden. Schulbänke für 2 Klas-
senzimmer müssen ebenfalls noch an-
geschafft werden.

- Dringend benötigt wird ein Lehrerzim-
mer, bisher steht dafür nur eine baufälli-
ge Hütte zur Verfügung.

- In Ngondi, Dem. Rep. Kongo möchten
wir den Bau eines Kindergartens unter-
stützen. Diese Bitte wurde uns von Pa-
ter Schweizer überbracht, der derzeit
auf Heimaturlaub in der Heimat ist.

Weitere Infos: www.tukolere-wamu.de

- Freizeitvolleyballer
Heimspieltag
Am Samstag, den 17.10. empfängt die Frei-
zeitvolleyballmannschaft „Blocker vom Ho-
cker“ des TV Heitersheim zum zweiten
Spieltag der Saison die Teams „Tempo 30“
aus Freiburg und „Volleyfanten“ aus Wald-
kirch. Nach einem durchwachsenen Saison-
beginn mit einer in der Höhe zu hoch ausge-
fallenen 0:3-Niederlage gegen den Vorjah-
resmeister „Donnerwetter“ aus Ehrenkir-
chen und einem 3:1-Sieg gegen „March Sni-
ckers“ steht jetzt gleich wieder ein schweres
Spiel gegen den letztjährigen Tabellenzwei-
ten Waldkirch an.
Gespielt wird in der Sporthalle, Spielbeginn
ist wegen der neuen Spielweise mit drei statt
zwei Gewinnsätzen, höchstens aber vier
Sätzen (d.h. es kann nun auch ein 2:2 Un-
entschieden geben!) und wegen des Inter-
mezzo-Konzertes am Abend ausnahmswei-
se bereits um 13 Uhr Über lautstarke Unter-
stützung würde sich die Heimmannschaft
sehr freuen.

- Abteilung Handball
www.handball-heitersheim.de

Am kommenden Wochenende finden folgende
Auswärtsspiele statt:
Samstag, 17.10.2009
14:55 Uhr
Waldkirch/Denzlingen – TVH A-Jugend
16:20 Uhr
Waldkirch/Denzlingen – TVH Damen
19:00 Uhr
Lörrach/Brombach – TVH B-Jugend
Sonntag, 18.10.2009
11:00 Uhr
TB Kenzingen – TVH Mädchen A
11:35 Uhr
TV Todtnau – TVH Mädchen E
12:15 Uhr
Waldkirch/Denzlingen – TVH D-Jugend
12:30 Uhr
TV Bötzingen – TVH E-Jugend
13:20 Uhr
HC Emmendingen - TVH E-Jugend

Am vergangenen Frei tag war in Ba-
den-Württemberg der Handballtag der Mädchen.
Alle Grundschulen waren vom Kultusministerium
aufgefordert mit den Mädchen der Grundschul-
klassen 1 bis 4 an dem von der AOK und der Spar-
kassen geförderten Programm mitzumachen. Die
örtlichen Handballvereine stellten das Fachperso-
nal um die insgesamt 8 Stationen zu betreuen. Da
die Grundschule Heitersheim als einzige Schule
mit Handballverein im Bezirk nicht mitmachte und
für die Grundschulen in Ehrenkirchen ein Paten-
verein gesucht wurde, erklärte sich Handballabtei-
lung aus Heitersheim spontan bereit dafür. Insge-
samt hatten sich 112 Mädchen zwischen 6 und 10
angemeldet und waren dann auch mit großem
Spaß, der sollte auch im Vordergrund stehen, da-
bei. Von 9 Uhr bis 12:45 Uhr ging das Programm an
dem Geschicklichkeit, Koordination und vor allem
Bewegung im Vordergrund standen. Da auch die
Grundschule in Hausen noch einen Handballver-
ein als Paten suchte, sprang hier kurzerhand auch
Heitersheim ein. Der Termin ist am Freitag der
16.10.

Spielberichte:
TVH D-Jugend - TSV March I 24:14 (10:7)
Die Mannschaft machte es sich in der ersten Hälfte
gegen einen schwachen Gegner selbst schwer. Es
wurde im Angriff zu kompliziert gespielt, einige
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Spieler standen sich selbst im Weg. Das lag viel-
leicht daran, dass drei Spieler kurz vor unserem
Spiel ein Fußballspiel bestritten hatten und noch
nicht ganz auf Handballspiel eingestellt waren. Die
Abwehr stand sehr gut. Das Spiel hätte schon zur
Halbzeit entschieden sein können. Die Jungs woll-
ten vermutlich den Zuschauern ein bisschen Span-
nung bieten. Glücklicherweise hielt dieses Vorha-
ben nicht lange an, denn nach der Halbzeitpause
suchten die Spieler die einfachen und direkten
Wege zum Tor. Die Angriffe wurden jetzt erfolg-
reich und zielstrebig abgeschlossen und führten
den TVH zum verdienten Sieg. Tore: Sandro Ar-
genziano (3), Lukas Feuerstein, Til Gläsner (4),
Sebastian Loose (5), Niklas Meyer (Tor), Julius
Hofmann (8), Vincent Hofmann (1), Christian
Sackmann, Fabian Wiedemann (3)

TVH Herren 2 – 1844/Kappel Freiburg
23:30 (10:12)

Ohne Hansi, Zaim, Daniel und Sven traten wir ge-
gen die SG 1844/Kappel an. Trotzdem hatten wir
eine volle Bank, nur dass Masse nicht gleich Klas-
se bedeutet, zeigt sich bei uns immer wieder. Die
wirklich guten Spiele machen meist wenn wir
knapp besetzt sind und so war es auch im zweiten
Heimspiel dieser Saison von Anfang bis Ende ein
miserables Spiel. Trotzdem blieben wir vor allem
durch Einzelaktionen am Gast dran, ehe in der 40.
Minute Heiko nach einer absolut unnötigen Not-
bremse beim Stand von 17:19 Rot sah. Danach
war die Partie schnell entschieden, den vorne war
Lucky fast auf sich allein gestellt und hinten stand
eine überforderte Abwehr und ein schwacher Tor-
wart, so dass es der Gegner leicht hatte Tore zu er-
zielen. Es spielten: Mick Ambs, Mathias Bauer
(Tor), Andreas Carli (1), Peter Guldenschuh, Alex-
ander Hagemann (7/2), Lars-Erik Jost, Lukas
Mainka (13), Heiko Wiegand (3), Michael Willmann
und Michael Würz.

TVH Herren 1 – TuS Oberhausen 38:29
(15:11)

Auch die Erste musste mit Schmid, Meinzer, Jehle,
Gutmann und Röttele gleich fünf Stammkräfte er-
setzen. Doch dies durfte nicht für die schlechte Lei-
stung der ersten 16 Minuten herhalten, denn was
auf dem Feld war hätte bei konzentrierteren Spiel
sicher mehr als den zwischenzeitlichen 5:8 Rück-
stand bewerkstelligen können. Trainer Buchwlder
hatte nun genug gesehen und zog die Auszeit. Er
hatte die richtigen Worte getroffen, den nach sei-
ner sechzig Sekunden Ansprache war das Team
wie ausgewechselt. Die Fehlerquote sank rapide
und man sah nun endlich den besser postierten
Mitspieler, oder schloss den Angriff selbst konzen-
trierter ab. Acht Tore in Folge zum 13:8 waren die
logische Konsequenz. Im zweiten Abschnitt wurde
es sogar spielerisch noch besser, die Tore wurden
fast nur noch herausgespielt und Benny nützte sei-
ne Größe nun auch rigoros aus. Obwohl sich Ober-
hausen teuer verkaufte, wurde es nicht mehr wirk-
lich spannend, denn der TVH hatte immer eine Ant-
wort parat. Einzig in der Defensive gab’s noch was
zu bemängelt und da wird man sich für die kom-
menden drei Heimspiele sicher steigern müssen,
will man gegen die Gegner dort auch erfolgreich
sein. Es spielten: Selcuk Cinar (1), Stefan Häder
(6/1), Alexander Hagemann, Martin Hülse (1),
Erich Justus (3), Claude Kaiser (3), Benjamin Leo-
pold (16/4), Benedikt Löffler (2), Richard Schillin-
ger (Tor) und Björn Spittau (6).

TVH A-Jugend – TSV March 28:38 (13:19)
Ohne die Stammspieler Meinzer, Ambs und Zipfel
hatten wir zunächst nur sechs Spieler und so
sprang kurzerhand Andi Ludigkeit nach fast zwei-
jähriger Handballpause ein. Mit zu viel Respekt
gingen wir in die Partie und March konnte gleich
auf 1:6 davonziehen. Wir kamen zwar dann besser
ins Spiel, doch näher wie vier Tore Abstand gelang
uns nicht. bis zum 17:23 konnten wir die Partie
noch einigermaßen offen gestalten, ehe March
fünf Tore in Folge zum vorentscheidenden 17:28
gelangen. Es war eigentlich schade, denn mit ein
zwei Leuten mehr wäre sicher was Zählbares drin
gewesen. Es spielten: Hannes Bürkle (2), Maximili-
an Eble, Simon Hog, Lars-Erik Jost (8), Andreas
Ludigkeit (2), Lukas Mainka (16/2) und Max Miller
(Tor).

TVH Mädchen A – Alem. Zähringen
16:14 (5:8)

Ohne Torjägerin Bella Rau traten unsere Mädels
zum ersten mal in Heitersheim an. Da es Jahre her
ist, als wir das letzte Mal ohne Bella gewannen, wa-
ren wir nicht gerade zuversichtlich. Die erste Vier-
telstunde stützte dies zusätzlich, denn wir agierten
ängstlich und ohne Biss. Nach einer etwas laute-
ren Auszeit, lief es dann bis zum Wechsel besser
und wir kamen kurz vor der Pause auf 5:7 heran.
Die Kabinenpredigt fiel dementsprechend laut aus,
doch sie schien zu fruchten. Endlich besann man
sich auf frühere Abwehrstärken und auch Torfrau
Sabine glänzte wie in alten Tagen. Nach 42 Minu-
ten gelang uns die erste Führung (9:8) und die geg-
nerische Trainerin zog ihre Auszeit. Auch diese
zeigte nun ihre Wirkung und die Gäste trafen nun
im Angriff wieder. Zwar ging der TVH mit 11:9 in
Front, doch bei drei Gegentoren in Folge drohte die
Partie wieder zu kippen. Doch wir hatten ja zum
Glück noch Biene im Tor, welche die teilweise um-
strittenen Siebenmeterentscheidungen(meist ging
ein Schrittfehler voraus) reihenweise parierte. Nur
2 von sieben Strafwürfen konnten die Freiburger
verwerten und so kamen wir nach dem 12:13 durch
einen Hattrick unserer C-Jugend Auswahlspielerin
Josra wieder auf die Siegerstrasse. Zähringen
konnte zwar nochmal verkürzen, doch mit den 16
Treffern machten wir den umjubelten Sieg perfekt.
Es spielten: Natascha Ambs, Sabine Bauer (Tor),
Josra Cheniti (10/2), Lena Ehrler, Britta Goldam-
mer, Jessica Ingenhoven, Sarah Jost (3), Dania
Rudolf und Laura Tings (3).

Neue Trainingszeiten!!
der Mannschaften:
In Sporthalle:
Flöhe gemischt (Jahrgang 2003-2004)
Freitag 14.30 – 15.30 Uhr
Minis gemischt (Jahrgang 2001-2002)
Freitag 14.30 – 16.00 Uhr
E-Jugend männlich (1999-2000
Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr
Mädchen E (1999-2000)
Mittwoch 16.00 – 17.30 Uhr
In Malteserhalle
D-Jugend männlich (1997-1998)
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
C-Jugend männlich (1995-1996)
Montag 18.00 – 20.00 Uhr
B-Jugend männlich (1993-1994)
Mittwoch 18.30 - 20.30 Uhr
A-Jugend männlich (1991-1992)
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr.
Mädchen D (1997-1998)
Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr
Mädchen C (1995-1996)
Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr
Mädchen A (1991-1995)
Dienstag 18:30 – 20:30 Uhr
Damen (1990 und älter)
Montag und Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr
Herren 1 und 2(1990 und älter)
Dienstag und Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr
Freizeitgruppe (Erwachsene)
Freitag 20:00 – 22:00 Uhr
Weitere Infos im Internet oder unter Telefon
07634 2354

Der Ortsverband informiert:
Auf Senioren einstellen
Hotels und Gaststätten in Baden-Württem-
berg sollen sich stärker auf die Bedürfnisse
von älteren Menschen einstellen. Deshalb
hat der Hotel- und Gaststättenverband (DE-
HOGA) zusammen mit dem Landessenio-
renrat eine Liste von Empfehlungen für Ho-
tels und Gastronomie erstellt. Schließlich
seien nach Angaben des DEHOGA 24 Pro-
zent der Gäste im Alter von 60plus. Der von
beiden Organisationen erarbeitete Katalog

beinhalte beispielsweise Vorschläge für Bä-
der mit Haltegriffen, Nachttischlampen mit
hellem Licht, Abholservice vom Bahnhof
oder größere Schrift für Speisekarten.

VdK, Peter Schay, Danziger Straße 5,

79423 Heitersheim, Telefon 07634 3272

Lesereise in der KÖB Heitersheim
Am 24.09.2009 fand in der Katholischen Öf-
fentlichen Bücherei Heitersheim die erste
Lesereise im neuen Schuljahr statt. Passend
hierzu lautete das Thema „Schule“, und es
wurde die lustige Geschichte „King-Kong,
das Schulschwein“ von Kirsten Boie vorgele-
sen: Jan-Arne wünscht sich nichts sehnli-
cher als einen Hund als Haustier. Er hat zwar
„King-Kong“, sein Meerschweinchen, sehr
lieb, aber als Michi aus seiner Klasse den
Hund seines Onkels zu Besuch hat, und
Jan-Arne erzählt, wie super so ein Hund und
wie langweilig so ein Meerschweinchen ist,
will Jan-Arne unbedingt beweisen, dass man
mit Meerschweinchen auch tolle Sachen ma-
chen kann. Und so kommt es, dass Jan-Arne
sein Meerschweinchen mit in die Schule
nehmen will, ohne dass die Lehrer es bemer-
ken. Nachdem das Meerschweinchen aus
seinem Versteck in Jan-Arnes Ranzen aber
lauthals zu quieken beginnt, eine Mitschüle-
rin allergisch mit heftigem Husten auf
„King-Kong“ reagiert und zum Schluss auch
noch Jan-Arnes Matheheft nassgepieselt
aus dem Schulranzen kommt, wird der
Streich doch aufgedeckt. Eine rundum lusti-
ge Geschichte, welche während des Vorle-
sens anhand von Spielfiguren liebevoll sze-
nisch dargestellt wurde, hat alle Kinder in ih-
ren Bann gezogen. Danach wurden noch
viele verschiedene Haustiere in einem Such-
bild entdeckt. Zum Schluss wurden noch ei-
nige witzige Zungenbrecher gefunden und
ausprobiert.
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Veranstaltungen
rund um Heitersheim
Den aktuellen Spielplan der Alemannischen
Bühne finden Sie unter: www.alemanni-
sche-buehne.de
ab Mo., 26.10., 19-20 Uhr:
Karatekurs für Anfängerinnen und Wieder-
einsteiger in der Sporthalle der Max-Plank-
Realschule Bad Krozingen. Infos beim Tur-
nerbund Bad Krozingen, Abt. Karate:
07633 160301 oder 8077349;
E-Mail: KarateBadK@yahoo.de
So., 18.10., 16.30 Uhr:
Konzert mit 12 Cellisten in der Klosterkirche
St. Trudpert in Münstertal.
So., 18.10., 14-17 Uhr:
Erwachsenenkleidermarkt in der
Schlossbuckhalle Munzingen.
Fr., 23.10.,
Harfenmusik aus Paraguay mit Papi Galan
im Bürgersaal in Wettelbrunn. Kartenvorver-
kauf: Gesellschaft Staufen-Paraguay e.V.,
Tel.: 07633 801966,
info@staufen-paraguay.de
Fr., 30.10., 19 Uhr:
Quartett-Abend im Stubenhaus Staufen mit
Werken von Mozart, Mendelssohn und
Schumann. Infos unter: www.stuben-
haus.de. Karten können bei Reservix und im
Internet erworben werden.
So., 01.11., 17 Uhr:
Benefizkonzert zu Gunsten von AMNESTY
INTERNATIONAL in der Katholischen Kir-
che in Müllheim. Die Markgräfler Vokalisten
und das Vocalensemble Crecendo bringen
das Requiem von Gabriel Fauré und Werke
von Mozart, Ravel, Kodaly und Fukushima
zur Aufführung.

DRK-Senioren-
Singnachmittag
Die Ehrenamtlichen des DRK laden am
Dienstag, 20. Oktober, 14.30 Uhr zu einem
geselligen Singnachmittag bei Kaffee und
Kuchen ins barrierefreie Rotkreuzhaus Müll-
heim ein. Im Preis von 7 Euro sind ein Ab-
holdienst, Kaffee, Kuchen und Getränke in-
begriffen (ohne Fahrdienst 2 Euro). Anmel-
dung: DRK-Servicezentrale Telefon 07631
1805-0.

DRK-SeniorenAusflug
Die Ehrenamtlichen des DRK laden am
Samstag, dem 24. Oktober zu einem Aus-
flug ins Storchendorf Holzen ein. Nach dem
Besuch des Storchengeheges und einem
Spaziergang durch den Ort ist eine Einkehr
zu Kaffee und Kuchen geplant. Im Preis von
12 Euro sind der Fahrdienst und die Betreu-
ung inbegriffen. Die Teilnehmer werden ab
ca. 13.30 Uhr mit Kleinbussen des DRK von
zu Hause abgeholt. Rückkehr: ca. 18 Uhr.
Anmeldung (bis 22.10.) bei
DRK-Servicezentrale, Tel.: 07631 1805-0.

Berufsbegleitende Ausbildung
„Praktischer Betriebswirt/Prak-
tische Betriebswirtin“
Infoveranstaltung: 25.11.2009, um 18.30
Uhr
Ausführliche Infos, Beratung und Anmel-
dung beim: Kolping Bildungswerk e.V.,
Heinrich-von-Stephan-Str. 20, 79100 Frei-
burg, Tel. 0761 389099-0, E-Mail: frei-

burg@kolping-bi ldung.de; www.kol-
ping-bildung.de unter dem Link „Bildung in
Themen“

AWO-Seniorenreisen:
Höchenschwand/Schwarzwald (23.12.09 –
02.01.10)
Bad Gögging/Bayern (28.12.09 – 04.01.10)
Infos, detaillierte Reisebeschreibungen und
Anmeldung: AWO Freiburg, Sulzburger
Str. 4, 79114 Freiburg, Tel. 0761 45577-44

St. Ulrich lädt ein:
- Seminar für Männer „Alle Dinge haben

einen Riss – und durch diesen Riss
scheint das Licht hinein (30.10.-01.11.)

- Seminar Tanz und Liturgie „Tanzen ist
wie singen mit dem Körper“ (13.-15.11.)

- Begegnung und Gespräch für
Trauernde (13.-14.11.)

- Wochenende für Paare, deren Kinder
noch klein sind (13.-15.11.)

Infos und Anmeldung: Bildungshaus Kloster
St. Ulrich, Tel.: 07602 9101-0

Bildungshaus Kloster
St. Ulrich lädt ein:
Das Rote Zelt: „Auf zu neuen Ufern“, am
Samstag, den 7. November 2009
Infos unter: www.das-rote-zelt.de
Anmeldung über Lou Hagbarth, Tel.:
07633 981663 oder info@das-rote-zelt.de
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